
Liebe Mitglieder, Eltern und Freunde des 

1. Paderborner Schwimmvereins,

Wir möchten diesen Weihnachtsgruß mit einem Zitat beginnen, das die Essenz der 

Weihnachtszeit auf den Punkt bringt: 

„Weihnachten ist keine Jahreszeit. Es ist ein Gefühl.“ – Edna Ferber 

Dieses Zitat betont, dass Weihnachten eine Gemütsverfassung ist, die man durch Mitgefühl, 

Frieden und Großzügigkeit ausdrückt, unabhängig von Datum oder Jahreszeit. Es geht um die 

wahre Magie und Bedeutung des Festes, die in der Herzenshaltung liegt. Im zurückliegenden 

Jahr wurde deutlich, wie stark unser Verein im Herzen vieler Menschen verankert ist. Das 

Gefühl von Verbundenheit und Zusammenhalt prägt unseren Alltag – und macht den Verein 

zu einem Ort, an dem Gemeinschaft wirklich gelebt wird. 

Ein bewegtes Jahr 2025 

Wenn wir auf das Jahr 2025 zurückblicken, erkennen wir, dass es in vielerlei Hinsicht an die 

turbulenten Zeiten der vergangenen Jahre anknüpfte. Und doch spüren wir zunehmend die 

Hoffnung, dass wir als Verein wieder in ruhigere Gewässer einfahren. Sportlich war es ein 

erfolgreiches Jahr, was uns mit Freude und Stolz erfüllt. 

Die Mannschaften des Unterwasserrugby zeigten sich wieder einmal in sehr guter Form und 

blicken gemeinsam mit ihrem Trainer Marc Wick und den Spielgemeinschaften auf ein 

gelungenes Jahr zurück. 

Viele Aktive der Schwimmmannschaften haben sich für Meisterschaften auf Landes- und 

Bundesebene qualifiziert und beeindruckende Leistungen gezeigt. Einen großen Anteil daran 

haben Patrick Weit, Thore Schorat, Nikola Salay und Ines Schuh, die das Training der TG 1 

bis TG 3 von Beginn an auf durchgängig hohem Niveau – und vor allem lückenlos – ermöglicht 

haben. Die hervorragenden Leistungen unserer Schwimmerinnen und Schwimmer zeigen 

eindrucksvoll, wie erfolgreich ihre gemeinsame Arbeit war.  

Ein bedeutender Schritt in diesem Jahr war zudem die Gewinnung von Alex Hante, der die 

erste Trainingsmannschaft übernommen und eine bestens aufgestellte Mannschaft 

weitergeführt hat. Die vergangenen drei Monate haben gezeigt, dass die Chemie zwischen 

Trainerteam und Aktiven stimmt. Diese positive Entwicklung macht uns sehr zuversichtlich für 

das Jahr 2026 und die sportlichen Fortschritte, die uns erwarten. 

Gleichzeitig stehen wir weiterhin vor Herausforderungen. Vor allem im Bereich 

der Gesundheitskurse sind wir auf zusätzliche Unterstützung angewiesen. Wir suchen 

engagierte Personen, die uns insbesondere in der Aquafitness- und Aquajoggingarbeit 

verstärken möchten. Leider ist es uns bisher nicht gelungen, diese Angebote wieder 

zu erweitern. Besonders schmerzt es uns, dass der kostenlose 

Wassergymnastik-Kurs für unsere Mitglieder während unserer Vereinszeit am 

Donnerstagabend weiterhin nicht stattfinden kann, da uns dafür das hierfür notwendige 

Personal fehlt.  

Wir sind für jeden Hinweis, jedes Interesse und jedes Angebot dankbar, das uns hilft, diese 

Lücke zu schließen und wieder an frühere Zeiten anzuknüpfen. Die 

entstandene Unzufriedenheit können wir gut nachvollziehen und bedauern sie zutiefst. 

Zugleich bitten wir weiterhin um Geduld – wir arbeiten mit Hochdruck daran, Abhilfe zu 

schaffen und die Situation nachhaltig zu verbessern. 



Ein dringender Aufruf an die Eltern hat in diesem Jahr gezeigt, dass wir uns auf euch verlassen 

können, wenn es wirklich darauf ankommt. Die sportlichen Erfolge unserer Aktiven und die 

hervorragende Arbeit unserer Nachwuchstrainerinnen haben dazu geführt, dass immer mehr 

Gruppen bereit sind, Wettkämpfe zu bestreiten – eine großartige Entwicklung, über die wir uns 

sehr freuen. Gleichzeitig bringt sie aber auch neue Anforderungen mit sich, denn für jeden 

Wettkampf benötigen wir eine Handvoll engagierter Personen, die sich als Kampfrichterin oder 

Kampfrichter zur Verfügung stellen. Ohne euch sind Wettkämpfe schlicht nicht möglich! Um 

diesem wachsenden Bedarf gerecht zu werden, mussten wir erstmals in unserer 

Vereinsgeschichte eine verpflichtende Kampfrichterzahl für jede Leistungssportgruppe 

aussprechen. Diese Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen, doch die enorme Resonanz hat 

uns überwältigt: So viele von euch haben sich gemeldet und Bereitschaft gezeigt, 

Verantwortung zu übernehmen. Dank eurer Unterstützung konnten wir einen eigenen 

Ausbildungstermin ausschließlich für unseren Verein anbieten – und so bereits vor Jahresende 

ein starkes, gut aufgestelltes Kampfgericht aufbauen. 

Ausblick auf 2026 

Für das Jahr 2026 blicken wir voller Zuversicht nach vorn: Wir hoffen auf ruhigere Zeiten, in 

denen die sportlichen Leistungen unserer Aktiven weiterwachsen können. In unseren Reihen 

stehen viele talentierte und hochmotivierte Kinder und Jugendliche, die den Schwimmsport mit 

Begeisterung leben und unseren Verein mit ihrer Energie bereichern. 

Unterstützt werden sie von engagierten Eltern, die sich ehrenamtlich einbringen und damit 

einen unverzichtbaren Beitrag zum Gelingen unseres Vereinslebens leisten. Gemeinsam 

schaffen wir die besten Voraussetzungen, um auch im kommenden Jahr erfolgreich, stabil und 

mit Freude unseren Weg fortzusetzen. 

Dank und festliche Weihnachtsgrüße 

Unser Dank gilt – wie in jedem Jahr – allen Trainerinnen und Trainern der Leistungs- und 

Nachwuchsgruppen, sowie der Unterwasserrugby-Mannschaft und den Übungsleiterinnen 

und Übungsleitern der Kinder- und Erwachsenenkurse für ihre hervorragende Arbeit. 

Wir dürfen uns glücklich schätzen, so viele motivierte Menschen im Verein zu haben, die sich 

ehrenamtlich engagieren: als Trainerin oder Trainer am Beckenrand, als Kampfrichterin oder 

Kampfrichter auf Wettkämpfen, als helfende Hand bei Veranstaltungen oder im Einsatz für 

unser Clubhaus. Ihr alle seid das Herz unseres Vereins – ihr macht ihn lebendig. 

Wir wünschen euch frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und einen guten Start in 

ein gesundes, glückliches und sportlich erfolgreiches Jahr 2026! 

In diesem Sinne verbleiben wir mit den besten Grüßen 

Euer Geschäftsführendes Präsidium 

Christian Kops, Ute Lenz, Caroline Ernst und Judith Knüwer 




